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29. Mal 1948 DerFülme Gelte »

Die letzten Worte / L
^ iele Nneköoten erinnern an öaS Sterben

Männer unö an ihre letzten Worte.
vMartigerweise sind fast nur Goethes Worte

».W , mehr Licht !" unö Casars „Auch du.
jr :

'? Brutus ?" im Volksmunöe erhalten ge -
- wen. während Napoleons Todesseufzer
L .te ?„e l armee !" Haydns „Gott erhalte den
!«» » -? < Bryons „Laßt uns schlafen!""» It der Vergangenheit angehören.
Jk ?3 Sterbewort Voltaires „Laßt uns jetzt
IkÄ- ^ rdenl" ist nicht verbürgt , hingegen der

Wunsch Admiral Nelsons, der im letzten
CEinen Kuß !" hervorstieß, trotz-

li » Männer sein Lager umstanden . Köni -
»„ ^ ' lsabeth von England flehte unköniglichm.eine Schätze für eine einzige Minute !",

» «rend Frau von Stael königlicher von ihrerMnheit Abschied nahm: „Jetzt sind sie kalt,
»knk̂

E geliebten Hände, jetzt sind sie schon ganz
> larsch .« Ihr gleich tat es Anna Boleyn,- die
U noch einmal über ihren feinen Hals fuhr/
^ rhn der tödliche Stahl üurchschnitt: „Er

sy schgn _ „ jst noch schön . . ."
lidi ?e große Schauspielerin, die ebenso könig»
^ 7°rb, wie sie liebte, sagte in ihrer letzten
«if* ! "3ch wollte wohl , diese letzte kra¬
tzt Szene wäre schon zu Ende gespielt . Doch
tof,uitt geziemendem Anstand durch¬

bohren ." Nach diesen Worten verschieb sie.
djMEbue verließ auch in seiner letzten Stunde
k» t , r ihm eigene Humor. Als am Mor -
iesi . r

" es Todestages der Arzt zu ihm trat ,
">sall

"E" Sterbenden ein bösartiger Husten -

„Sie husten immer schwerer," sagte besorgtder Arzt.
„Wie seltsam," lächelte Kotzebue unter

Schmerzen, „wo ich doch die ganze Nacht durchbas Husten geübt habe !"
Mirabeau gab kurz vor seinem Tode dem

Arzt seine goldene Uhr.
„Nehmen Sie , lieber Freund," sagte er, „die

Uhr zeigt die Zeit an, ich aber gehe in eine
zeitlose Ewigkeit." -

Der große Arzt des Mittelalters Haller
fühlte sich selbst den Puls bis zum letzten
Schlag .

„Noch schlägt er," zählte er , „noch — noch —
aber schwächer — jetzt stockt er . . ."

Und damit verschied er.
Wilhelm Busch, der Philosoph des Humors ,

tröstete am Sterbebette seine Freunde und
nächsten Verwandten mit den Worten:

„Meine Lieben ! Ihr werdet über mich nie
so viel weinen, wie ihr schon über mich gelacht
habt!"

Zum Schluß eine heitere Anekdote , die sichvor hundert Jahren in England ereignete.
Nach der Hinrichtung des Pastors Doüd er¬
schien eine Broschüre :

„Letzte Worte des Pastors Dodd ."
Dieses Buch fand großen Anklang und die

Auflageziffern stiegen bald ins Grenzenlose.Der Ersolg ließ nun den geschäftstüchtigen
Verleger nicht ruhen und er brachte nach weni¬
gen Wochen einen zweiten Band heraus . Der
Titel lautete :

„Weitere letzte Worte des Pastors Dödb."

Russischer Irrtum
Ein wahres Geschichtchen

Es war im Jahre achtzehnhunbertneunzig.Da wurden auf Bestellung aus Petersburg
dorthin von Berlin einige der neuen Dynamo-
Maschinen geliefert.

Doch an der ruffischen Grenze ' wurde die
ganze Sendung angehalten und es gab eine
aufgeregte Verhandlung über Polizei, Spio-
nageorganisation und so weiter.

> Warum . . . ? Alles war doch ordnungsgemäßdeklariert !
Ja . aber da standen in den Begleitpapieren

die Worte „Dynamo". Sie klingen so ähnlich
wie „Dynamit"

, nicht wahr?
Nun , gegen Dynamit hatten die Russen von

Amts wegen eine erhebliche Abneigung und
begründetes Mißtrauen . . .

. . . daher die staatsalarmierenbe Aufregung!
Kart Maußner ;

Was bringt der Rundfunk ?
Rctchsprogramm :

11 .00—11 .30 : Besuch bei MotS Pa -schernegg .12 .38—12.45 : Der Bericht zur Lage.
14.15—15.00 : Willi Steiner spielt auf .
16 .00— 18.00 : Bunter Samstag - Nachmittag.
18.00—18 .30 : Vorschau aus das Rmihsunkprogramm

der Woche.
18.30—19.00 : Der Zeiksptegel .
19.15—19.30 : Frontberichte .
19.45—20.00 : Hans Fritsche spricht .
20 .15—21.30 : Zeitgenössische Unterhaltungsmusik .
21 .30—22 .00 : Kleines Konsert.

Deuischlandscnder:
11 .00—11 .30 : lieber Land und Meer.
17.10—18.30 : Beschwingtes Konzert.
20 .15—22 .00 : Operette . Over , Konzertmustl.

01« nono Wochenschau :

Mensch und im großen Einsatz
Ueberschwemmte Wolchowfront / Frühling im Polargebiet / Stohtruppler ans Urlaub

Die neue Wochenschau enthält einen Bild¬
streifen , der photographisch besonders gelungen
ist : Ausnahmen von der vormilitärischen Aus¬
bildung der deutschen Jugend , die für die
Panzerwaffe gemustert wurde. Das NSKK.
führt diese Ausbildung durch. Da liegen im
welligen Sandgelände die Panzerwagen , und
aus ihnen springen mil . Vehemenz und Begei¬
sterung die Jungens , die ihre Waffen in diesem
Lehrgang bis ins kleinste studieren, um zu
jeglichem Kampf gewappnet zu sein . Dieser
Zusammenklang von Maschine und jungen
Menschen ist gutes , bildhaftes Symbol- des
modernen deutschen Kampfes, des KriegSein-
satzes der jungen Generation . Und der Kamps
im Einsatz von Mensch und Maschine geht wei¬
ter . Aus einem Schwarzmeer-Hafen laufen
deutsche und italienische Schnellboote aus . Da
sie ihr Ziel , einen sowjetischen Stützpunkt an
der Kaukasusküste , erreichen , flammt der
Geschoßhagel, von Landbatterien unterstützt,
los . Scheinwerfer tasten aus der ruffischen
Stellung vor. Aber aus den deutschen Ge¬
schützen tackt die Leuchtspurminition in die
Nacht und die Scheinwerfer hinein. Ein phan¬
tastisches Bild modernen technischen Kampfes.

Doch die Maschine dient nicht nur zu Kampf
und Bernichtung. In rückwärligen Gebieten
der Ostfront reihen sich in einer großen Re¬
paraturwerkstätte landwirtschaftliche Geräte.
Die instandgesetzten Maschinen dienen sofort
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Slaalsanzeiger
Etliche Bekanntmachungen
^ öeugerhöchftpreise für Obst und Gemüse

, .. im Lande Baden
Ur

A. Gemüsepreise :

bet Land Baven werden mit Wirkung vomMat 1943 für badische Gartenvauerzeugntste
Erzeugerhöchswrcls « festgesetzt :

“ st o ttf
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Früh zwiebeln
Spargel , I . Sortternng
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A B D e _ | Di« Erzeugerpreise gelte» , soweit nichts anderes2.5 L5 2,5 2.5 2.5 je Stock >angeordnei ist. Mr Waren der Güleklaste A . Für
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B. Obstpreise
Erdbeeren ,

Typ Madam « Montot 45 Rps. je 500 gErdbeeren , bessere Sorten 50 „ „ 500 g
Stachelbeeren , unreif 22 ,, „ 500 g
Kirschen . Preisgruppe I 30 ., „ 500 g

„ II 26 „ „ 500 g
III 24 ., „ 500g

Die Preis « für die Kirschen gelten Mr di« ganze
Erntezeit .

Preisgruppeneintetlung für Kirschen
A Süßkirschen:

Preisgrupp « I :
Kaiferstühler, große , schwarze , Büttners SpäMrsche,
Große Prtnzeßkirsche, Groß« schwarz« Knorpelkirsche
Hedelfinger Riesenkirsche , Schneiders späte Knorpel,
ktrsche, Große GermeiSdorfer . KastinS (rüde Herz -
ktrsche. Frühe Französische, SchmalfethS große
schivorze und ähnliche Sorten .

Preisgruppc II :
Mai -Btgarreau , Frühe Werdersch«, Koburger Mai .

bcrrklrsche und ähnliche Sorten .
Preisgruppe III :

Alle kleinfrüchtigen Torten . Wasserst rschen und Dor¬
ten von geringem Verbrauchswert .

8 Sauerktrschon:
Preisgruppe I :

Große lange Lotkirsche (Schattenmorelle). Hinden-
burg und ähnliche Sorten .

Preisgruppe II :
Rote Maikirfche , KöntgSmarell« . Ostheimer Weichsel ,
Ludwigs Früb « und ähnkiche Sorten .

Preisgruppe III :
Kleinfrüchtige Sorten (Pretzkirschen ).
II . Gebietseinteilung :
a ) Obst

Preisgebiet A : Das ganze Land Baden ,
d) Gemüse

PreiSgebtet A : Die Kreise: Mannheim , Heidel¬
berg und Sinsheim : _DreiSaebiet B : die Kreise : Bruchsal. Karlsruhe ,
Pforzham . Rastatt , Bühl , OfteiMirg . Kehl ,
Lahr , Emmendingen , Freiburg , Müllheim,
Konstanz und von dem KreiS Lörrach die
Stadt Lörrach und di« in der Rheineben«
liegenden Genreinden: . . .

Pretsgebiet C : die Kreise: TauberblschofSheim,
Buchen, MoSbach, Wolfach , Ueberlingen n.
von dem Kreis Lörrach di« nicht dem PretS -
gebtei B zugewtesenen Gemeinden:

Pretsgebiet v : di« Kreis« Däckingen . WakdShul
und Stockach ; „ . .

Preisgebiet 8 : die » reise villingen . Neustadt
und Donaueschingen.

Für di« Sortierung gelten die ReichselnheitSvor-
schriften der Hanpwereinignng der deutschen Garten
bauwirtschaft (Anordnung Nr . 12/42 RetchSnähr
standsverordnungSblati Nr . 21 vom 1, 4. 1942) .

Die Ausschläge der Groß , und Einzelhandels rich¬
ten sich nach der Anordnung deS ReichSkommisiarS
Mr die Preisbildung im Verkehr mit Frischwaren
und Trockensrüchten (Frischwarenanordmrng ) vom
27. März 1942. ReichSanz . Str. 88 vom 16. 4. 1942

Der Erzeuger darf berechnen:
a) beim Verkauf der War « auf dem Wochenmarkt :

Erzeugerpreis 4- Zuschlag d«S Kleinhandels (bei
Gemüse 33% und bei Obst 25 %) ,b) beim Verkauf ab Hof, Gärrneret : nur den Er .
zeugerhöchsipretS , wenn ihm kein anderer Preis aus
drücklich durch di« PreiSbildnugSstelle genehmigt ist.

v) beim Verkauf an den außerhalb seines Wohnortes
anfälsstgen Kleinhandel : den Erzeugerpreis + 10 %

Dt« VerkauISbelege, ans denen der Einkaufspreis
und die sonstigen Kosten , di« die War« belasten, ein -
wanvsrel bervorgehen , sind durch die Verkäufer jeder-
zeit zur Elnstchtnahme Mr di« Preisüberwachuugr -
beamten bereit zu halten .

Karlsruhe , den 27. Mai 1943 .
Badischer Finanz - und WtrtschaftSmintfter

— Pretsbildungsstelle —
*

Bekanntmachung
Ans den Abschnitt 1 der neuen Futtennittelscheiue

Mr nicht landwirtschaftliche Pserdebalter konimen Mr
dt« Monate Füll und August 1943 folgend« Mengen
zur Verteilung :

1. für ein leichtarbeiiendeS Pferd 210 Kg.
2 . für ein normalarbeitendes Pferd 240 kg,
3 Mr rin schwerarbeitendes Pferd 360 kg Pferde -

miscbfutler.
Der Abschnitt 1 der Futiermittclscheine wird hier¬

mit zum 1 . Juni 1943 aufgerufen .
DI« Futtermiltelschein« sind zwecks Abtrennung des

Abschnitts 1 umgehend einem badischen Futlermittrl -
verteiler zu übergeben. Di« Verteilerbezugsfcbeine sind
von den Ernäbningsämtern — Abteilung B — bis
15 . Juni 1943 auSzustellen. Die Futiermittelverteiler
haben die Bezugscheine biS zum 25 , Juni 1943 beim
Getretdewtrtschaftsveiband Baden . Karlsruhe , Lesstng .
strake 1. einzureichen. ^

Bekanntmachung
Einziehung Volks, und staatsfeindlichen Brr -
mögen«.

Der RcichSminister deS Innern hat auf Grund des
Gesetzes Uber di« Einziehung Volks- und staatSietnd-
lichfn Vermögens v . 14 . Juli 1933 (ReichSgesetzbl , I
Sette 479) festgestellt , daß die Bestrebungen der nach-
genamnten Juden Volks- uitd staatsfeindlich waren ,
und hat um di« Einziehung ihres Vermögens ersucht :

ged , Glotzer, zuletzt wohnhaft tu

Dufanne Kramer , zuletzt

der Feldbestellung . Aufbau und Sicherung der
neuen Ernte . An der Wolchowfront aber ver¬
wendet der deutsche Soldat alle Sorgfalt , um
seine Geschütze vor dem schädlichen Zugriff des
Waffers zu wahren. Nur mit Floßsack oder
wenigstens hohen Gummistiefeln ist überhaupt
Bewegung im Gelände möglich. Die Leistun -
g «ln der Männer unter diesen Verhältnisien
können nicht hoch genug eingeschätzt werden.

Wir sehen den Menschen im hohen Norden,
den deutschen Soldaten ayf Wacht, im Schwin¬
den der Polarnacht und im Aufbruch des nor¬
dischen Frühlings . Wir sehen Stoßtrupp¬
kämpfer der Ostfront auf ein paar Urlaubs¬
tage in Deutschland in gelöstem, menschlich be¬
schwingtem Dasein. Und wir sehen wieder die
Maschine in ihrer modernsten entnervendsten
Kampfform , sehen draußen an der Front un¬
sere Stukas , von menschlichem Willen geführt,
stch auf die Bunkerlinien und Nachschubstraßen
der Sowjets stürzen . So ist diese Wochenschau
eindringliches Bild des Kampfeinsatzes von
Mensch und Maschine .

Frite Gay -

Höflich bis zuletzt
Als einst in London ein Doktor Blackwell hin -

aerichtet werden sollte, legt er sich in eine für
den Scharfrichter sehr unbequeme Lage . Dieserverwies ihm das . Älackwell bat um Entschul¬
digung. „Es ist das erste Mal "

, sagte er.
1 . Berta Billig

Karlsruhe ,
2 . Saniuhen Sara gen.

wohnhaft in WaWors ,
3. Hermann Israel Mlotek. zuletzt wohnhaft in Pkorz

heim.
4. Benjamin Nestelstrantz und EHesrau Selma ged .

Ohn'haus , zuletzt wohnhaft in Wangen,
5. Tauhe Ruth Seidenbcrg , zuletzt wohnhaft In

Karlsruhe .
Auf Grund des tz 1 deS GefetzeS über dl« Etn-

zlovunq roiitmuuistischeu Vermögens v . 26 . Mai 1983
(ReichsgcfcvbdallI Seit « 293) in Verbiilvung mit vom
Gesetz über die Einziehumg Volks- und staatsseiudl .
Vermögens vom 14. Juki 1933 (RcfchSgefetzblatt I
Seite 479) , sowie deS Erlastes deS Führers u . Reichs,
kanzlers vom 29. Mas 1941 über die Verwertung
des eingezogenen Vermögens v . ReichSseindenlReichs
gesctzblatt I Sette 303 ) ziehe ich das gefamte im In
lanv bcsinidliche Vermögen der Obengenanitten zu-
gimstcn des Deutschen Reiches «in.

KariSrube . den 21 . Mai 1S43.
Der Minister des Innern .

Pcrsonalveränderungcn
aus dem Bereich des Ministeriums , des Kultus

und Unterrichts .
Ernannt : Znm Stuhfenrat : DI« Stubienastestoren

Xt Hermann Fink an der S -vloßschule Wtebllngen
in '

Hotdelberg-Weblittgen , Ludwig K t m m i g an der
Gottsried -von-Siraßburg -Schule in Overkirch, z. Zt ,
im Wehrdienst, Mariinilian S ch e u an der Friedrich-
schul« in Pforzheim , z , Zt . ftft Wchrdfenst, Dr . Franz
S e i l e r an der Kantfchnle in Karlsruhe , z . Zt . im
Wehrvienst. Dr . Winfried Volk an der Hochrhein-
fchnle in WalhKhsit , z Zt . tot Webbvienst:

zum Schulleiter (RBesGr . A 4 b 1 : die Haupt-
lebrer Karl Bäsch ( z. Zt . fm Wehrdienst) , in P -forz -
hetm, Otto B e i s e I in Mannheim , Robert Beyer
in Psorzbeim , Jakob Kempf (Mosbach) in Scbwet-
zingen, Mar Kult ( , . Zt , im Wehrdienst) in Pforz -
baim, Wilhelm Kraft tn GauSbach, Heim , Lang
(Sölden ) tn Bötzingen, Atianst Märkte in Karsau ,
Ernst Müller ( z. ZI . im Wehrdienst) in Piorz -
boim , Josef Rädle (z . Z>. im Wehrdienst) in

arlsrube , Otto R » mpp (« . Zt . tot Wehrdienst) in
isorzhoim , Johannes S ch m I d fn Heidelberg. Karl

Wiggenhaufer in Bohllugen und Konrektor
Bruno Seidenftlcker tn Bruchsal;

zmn planmäßigen BibliotdekSinfPeftor : AP . Biblfo -
thckSinspektor Wilhelm D o l l i n g e r an der 41niv,-
Btblfoihek in Heidelberg - zum RegierungsaMNeni :
Kanzleiassiftenk Gustav Blank beim Ministerium
des Kultur und Unterrichts : zum Lehrer : der ä . P .
Lehrer Robert Kratzer (fm Wehrdienst) in Hetn-
stetten.

Auf Antrag in den Ruhestand versetzt : Staidienrat
Friedrich Rfnkel am Bismarck-Gymnasium tn
Karlsruhe .
Prestegcsetzlich verantwortlich : Adolf Schmid, Karlsruhe

*tnliien - Anzalaen
ft/ten

Walter . 24 . 5. 43 . Die
. ** Geburt eine* gefunden Stairan-

ii «4
* ^ ixev in dankbarer Freude an :

kfefc* Schmelzle geb . Naacke, z . Z.
B.«Baden, Ernit Schmelzle,

AekS nn’ Gemsbach-Scheucrn, Walter-
105. _

fo ^ Knde Kann . Die glückl. Geburt
!r«w gesunden Tochter zeigen hocher«

Kettner geb- Stihle , z . Z.
yj! « « u«k Dr . Schönig, Seb. Kettner«
JbUlI ' 2 . i . Afrika . Karlsruhe , Schau-

37 , 21 Mai 1943._
^ i2 ^ u_ng _en
Ĥ T^ fen . Wir haben un* verlöbY :

j Walter Schmitt, Gelr . i .
?*en ^u,twaffenfelddivi»ion, z . Z. im

gJti^ j^ gOHenburg, Vogeaenstraße 44 ,

H'»4«
V
nlrl<3 ,Ußg geben bekannt : Helene

A >pP* Renchen , Robert Meyer, Gefr -,^ * i ® Felde. 29 . Mai 1943.
*WJj *obung beehren siefh anzuzeigen :

g i 7,̂ er*e , Bad Cannstatt , Im Gei-
V'Gwt Adolf Dambach, Ltn. u .

im Osten , Gaggenau ,

_
jHt *tp4hhuig zeigen an : Friedrich
>• i. RAD., r . Z. Obgeir .

;eb.. ^ i.^ ^ macht, u . Greta Rieht Q—
klg»tP

er.‘ ^ erlsruhe , Rudolfstr. 18, Oer-
’ t29 - 5. 43. Trauung 13 Uhr,

Vj> -Ül ü»kirche.
n
.«“ ns«re Vermählung bekannt :

^»W . f ^ ann , Ludwigshafen/Rhein,
^ ^ • fensjr. 40 , Hoffmann geb.

^ Ismhe, Damaschkestraße 29.

Ala Vermählte grüßen : Otto Müller,
Bruchsal-Krakau , Emilie Müller geb-
Putz , Innsbruck-Krakau , 29 . Mai 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Hel raut
Mailänder, Uffz. i . e. Aufklärungsabt . ,
Stuttgart , z . Z . l . Osten , Maria Mai¬
länder geb . Zeltler . Bruchsal, Schön-
bornstr . Ä , 29 . Mai J943 . _ _

Ihre Kriegstrauung geben
' bekanntT"

Uffz .
Fritz Mayer, Anna Mayer geb. Frank ,
Haucneberstem, Mai 1943. _

Wir haben uns vermählt : Franz Metzner,
z. Z . im Felde u. Gisela Metzner geb.
Mussler , Rastatt , Friedricharing 76.
29 . Mai 1943.

Ör . Erwin Appel, Kriegszahnarzt , Elte
Appel gebv Steidinger . Vermählte.
Weingarte n, 29. Ma i 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Franz
Müller , Obergelreiter der Luftwafle u. i
Charlotte gebor . Gruel . Gengenbach,
27 . Mai 1943.

Ihre Kriegstrauung geben bekannt : Hell-
muth Rech, Karlsrune -Durlach , Blwnen-
toratraße 16, z . Z . Uffz. der Luftwaffe,
Maria - Anne Rech geb . Spänle, Forst
b . Bruchsal, Josefstraße 12. Karlsruhe-
Durlach , 29 . Mai 1943.

Statt des erhofften Wiederse¬
hens erhielten war die unfaß-

' mm ' bare Nachricht, daß nach
Gottes unerforscht Ratschluß mein
lb ., einziger Sohn, mein lb . Bru¬
der , Enkel und Neffe

Walter Linder
Obergefr . , Inh. der Osttned., am
22 . 4 . 43 bei den schweren Abwehr¬
kämpfen kn blühenden Alter von
23l/s Jahren im Osten den Helden¬
tod starb . Er ruht auf einem Hel¬
denfriedhof.
Khe.-Knlelingent 23 . Mai 1943.
Saarlandstr . 141.

In tiefem Schmerz: Fra« Anna
Linder geb . Kiefer ; Schwester
Ruth Liiifcr and Anverwandte.

Wir verlieren in Walter Linder
einen lb . Arbeitskameraden , deasen
Andenken wir stets in hohen Ehren
halten werden.

Betriebsführung and Gefolgschaft
<. der Hauptwerkstatt für Postkraft -

wagen , Karlsruhe .

Statt ein . froh. Wiedersehens
traf uns die traurige , unfaß¬
bare Nachricht, daß unser ge-

lieber braver , unvergeßlicher Sohn
und Bruder

Rudolf Schoch
Soldat in einem Grenad .-Regt., am
18. April 1943 im blühenden Alter
von lb% Jahren im Osten für seine
liebe Heimat und für Großdeutsch¬
land gefallen ist.
Freiolsheim, 25 . Mai 1943.

In tiefer Trautr : Frau Anna
Reichert geb . Schoch; Ferdinand
Reichert , z . Z . b . der Wehrmacht
u . Geschwister Gertrud u. Hein¬
rich Reichert, nebst allen Anver¬
wandten.

Die Vermählung Karl Bergheimer, Ober-
Gefr. — Julianne Roy kann am 29 Mai
wegen Krankheit nicht stattfinden und
wird auf einen späteren Termin ver-
legt . Karlsruhe , 28. 5. 43, Bocckhstr. 22.

Danksagun gen
Statt Karten . Für die vielen Glückw. u.
Aufmerksamkeiten anläßl . unserer Ver¬
lobung danken wir herzlichst . Lotte
Löffler, Lahr/Bad . , Fritz Kallenbach,
jOberwachtmstr. in einem Artl .-Kgt.,
Achem/Bd,, z . Z . im Felde.

Für die anläßC uns. Vermählung zahlr .
zugesaodten GJückw. , Blumen u . Ge¬
schenke danken' wir recht herzl . Ernst
Herb u. Frau Alice geb. Horvatitsch ,
Karlsruhe , Oatendstr . 10.

Ml bangem Warten erhielten
die Nachricht, daß unser
1r» einziger Sohn, Bruder ,
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Hart u. unfaßbar traf uns die
schmerzliche Nachricht , daß
unser einziger, lb. , hoffnungs¬

voller Sohn
Paul Heym

Flieger -Uffz . und Jungstammführer
als Kampfbeobachter in ein . Kampf¬
staffel, im Alter von 22 Jahren den
Fliegertod fand. Immer einsatzbereit
gab auch er sein Leben für sein
geliebtes Vaterland.
Karlsruhe , Weltzienstr .27 , Suhl 1. Th.

In tiefer Trauer : Otto Heym und
Frau Dora geb. Hildeshpim.

Gedächtnisfeier : Sonntag , 30. Mai,
15 Uhr, Markuskirche.

Nach lang , schwer. Krankheit wurde
unser lieb . Vater, Schwiegervater ,
Großv . , Bruder , Schwager u. Onkel
Franz Sales Schmitt

aus einem arbeitsr . Leben im Alter
von 81 Jahren in die ewige Heimat
abgerufen.
Rastatt , Ad .-Hitler -Str . 67 , 27 . 5. 43.

In tiefem Leid:
Die trauernden Hinterbliebenen.

Beerdig. : Sonntag , 30. Mai , 15 Uhr,
v. der Pfarrkirche Niederbühl aus.

#
Tief erschüttert , unerwartet u.
für uns kaum faßbar , erhiel¬
ten wir die traurige Nach¬

richt , daß mein herzensguter , über
alles geliebter Mann, der treusor -

S
ende Vater seiner Kinder , mein
».. treuer , unvergeßlicher , einziger

Sohn, Schwiegersohn, Schwager,
Onkel und Neffe, Oefreiter

Wim Buch
Inhaber der Ostmed., am 29 . 4. 43
an einer schweren Verwundung im
Alter von 36 Jahren in einem La¬
zarett im Osten in treuester Pflicht¬
erfüllung den Heldentod gestorben
ist . Er ruht auf einem Ehrenfried¬
hof im Osten.
RuBbeim , 25 . Mai 1943.
Huttenheimer Str . 216 .

In tiefem Schmerz: Irma Buch
geb . Raber u. Kinder : Richard u .
Ludwig ; die Mutter : Friderlcke
Buch geb. Kraus u. alle Anverw.

Trauergotteadienat : Sonntag , 30. 5.
1943, vormittag* 10 Uhr.

«
Unendlich schwer traf un * die
Nachricht, daß unser zweiter
Sohn und Bruder
Fridolin Meier

Orenad . in ein. Schützen-Regt., am
26 . März 1943 im blüh. Alter von
19 Jahren , im Süden der Ostfront ,
für seine geliebte Heimat gefallen
tat . Er ist seinem bei Leningrad

fefallenen Bruder Wilhelm in die
wigkeit nachgefolgt. Seine Karne

raden haben ihn auf einem Helden¬
friedhof auf der Halbinsel Kertsch
zur letzten Ruhe gebettet.
Siuzheim-Kartung , 26 . Mai 1943.
Hau« Nr. 77 .

Im Namen d . trauernd . Hinterbl . :
Anna Meier Wwe. u. Bruder Otto .

Hart und schwer traf uns die
Nachricht vom Heldentode
unseres über alles geliebten

Sohnes, Bruders , Schwag. u. Enkels
Pg . Karl Hoferer

Feldwebel in ein. Gebirgs -Panzer-
Jäger-Abtlg . , Inhab . des EK . 2 ,
Sturmabz . und and . Auszeichnungen.
Am 1. Mai hat er nach glücklich
Überstand. Feldzügen in Jugoslawien
u. Griechenland am Kuban-Brücken¬
kopf sein hoffnungsvolles, blühend.
Leben im Alter von 23 Jahren für
Führer u . Deutschlands Zukunft- hin-
gegeben. Seine Kameraden betteten
ihn mit allen militärischen Ehren
au! e . Heldenfriedhof zur letzt. Ruhe .
Ohlsbach, Fessenbach, 29. Mafr 1943.

In tiefer Trauer : Karl Hoferer,
Postbetriebsassistent und Frau
Emma geb . Fautz ; Gefr . Emil
Hoferer , z. Z . Im Felde und Frau
Hilda geb. Kiefer; Max Hahn,
Truppführer im RAD. und Frau
Hedwig geb. Hoferer ; Katharina
Fautz wwe . , Ohlsbach.

Mit den Angehör , trauert die Be¬
triebsgemeinschaft um den Soldaten¬
tod ihres , lb ., treuen u . außerord .
tücht. Mitarb . u . kaufm . Angest.
Wir werden ihm stets ein ehrend.
Andenken bewahren.

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Firma S. Schwarz.

. WB . Großes Herzeleid brachte uns
wBt nach kurzem Eheglück die

unfaßbare Nachrich vom Hel¬
dentod meines, inniggeliebten , un -
vergeßl. Mannes, des Vaters seines
so heiß geliebten Kindes, unseres
lieben Sohnes, Schwiegersohnes,
Bruders , Schwagers und Onkel«

Oskar Graulich
Feldwebel in einem Grentd .-Regt .,
ausgez. mit dem EK . 2, Schutzwall-
ehrenz ., Winterschiacht. Medaille u .
Verw.-Abz. Er starb im Alter von
28Vt Jahren an seiner schweren
Verwund, am 10. Mai 1943 auf d .
Hauptverbandsplatz und wurde auf
einem Heldenfriedhof im Kaukasus
unter Militär. Ehren beigesetzt.
Gengenbach, Epplingen , 28 . 5. 43 .

In tiefem Schmerz: Gattin : Maria
Greulich geb. Bösch und Kind
Wolfgang, nebst Eltern , Schwie¬
gereltern und Anverwandten.

Schmerzerfüllt u. unerwartet
erhielten wir die unfaßbare
Nachricht, daß mein einziger ,

so lieber Sohn, unser heißgeliebtes
Bruderherz

Wilhelm Oser
ff -Ob«r-Orenadier , sein jung« , dost -
mmgsvolles .Leben im Alter von
18 Jahren u. 5 Moo. , am 28. April
1943 im Osten hingegeben hat .
Steinbach, 27 . Mai 1943.

In tiefem, unsagbarem Schmerz:
Frau Wilhelm Oser Wwe. ; Frau
Irma Keller geb. Oser u. Kind;
Gretel Oser .

« Unsagbar hart traf uns die
Nachricht , daß mein innlgst-
geliebter Mann, der treusorg .

Vater seiner 4 Kinder , mein lieb.
Sohn, Bruder , Schwiegersohn, Schwa¬
ger und Onkel

Fritz Ruder
Zollsekretär , im Osten , im Alter
von 41 Jahren tödlich verunglückt
ist . Er wurde mit militärisch . Ehren
beerdigt .
Kehl, Heilbronn , Pforzheim , den
26. Mal 1943. ‘

In tiefem Leid: Frau Liesel Ruder
geb . >Wald und Kinder Margot ,
Herhirt , Fritz und Gerdale , nebst
Verwandten.

Von Beileidsbesuchen bitte abzus.

Nach bang . Warten u. Hoffen
traf uns heute, hart u . unfaß¬
bar die schmerzl. Nachricht,

daß unser einziger u . über alles ge¬
liebter Sohn u . Bruder , Schwager
u. Onkel, unsere ganze Hoffnung,

Otto Lang
Obgefr . in ein. Panz .-Regt. , Inh.
des EK . 2, des Panzer -Sturmabz .
u. d . Ostmed., in Tunesien, wohl¬
vorbereitet , für seine geliebte Hei¬
mat, die er nicht wied. sehen sollte,
im Alt v. 25 J . d. Heldentod fand.
Neusatz, 27. Mai 1943.

In unsagbarem Leid: Die Eltern :
Heinrich Lang, Sägewerksbes. u .
Frau Frida geb. Fass ; Robert
Borsbach u. Frau Gertrud geb.
Lang ; Schw. M. Rosula Lang;
Guatl Striebel u . Frau Elae geb.
Lang ; Karl Wander und Frau
Irmgard geb . Lang ; Margret und
Alexandra Lang.

Seelenämter 31. Mai, 1. u . 2. Juni
um % 7 Uhr in der Pfarrk . Neusatz.

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen, unsere liebe Mutter , Groß¬
mutter , Schwiegermutter, Schwä¬
gerin und Tante

Franziska Schindler
geb . Lorenz, im 78 . Lebensjahr ,
wohlvorbereitet , nach arbeitsreichem
Leben in die Ewigkeit abzurufen.
Faulenbach. 27. Mai 1943.

ln tiefer Trauer :
Silver Schindler u. Geschwister.

Beerdigung : Sonntag , 30. 5.» 14 Uhr .

Statt eines frohen Wiederseh.
erhielten wir die schmerzliche
Nachricht, daß uns. lb ., guter

Sohn, Bruder , Neffe , Schwager und
Onkel, Oefreiter

Franz Huber
Inh . d . Ostmedaille , am 16. Mai im
Alter von 40 Jahren im Osten den
Heldentod gefunden hat. Er folgte
seinen beiden im ersten Weltkrieg
gefallenen Brüdern nach.
Bohlsbach, 27» Mai 1943.

In tief Schmerz: ' Frau Euphrosine
Huber Wwe. , Lina Huber ; Farn .
August Huber, Offenburg ; Fam.
Otto Schmidt, Moosbrunn.

#
Hart und unfaßbar traf uns
die schmerz!. Nachricht, daß
mein lieb. , treusorg . Mann,

.Horsts lieber Vater, unser lieber

.Bruder , Schwager und Onkel
Alfons Bechtold

Gefr. iu einer Baukomp., bei den
schwer. Kämpfen am Kubanbrücken¬
kopf am 12. Mai ün Alter v. 40 J .
den Heldentod gestorben ist.
Offenburg. Brachfeldstr. 25, 27. 5. 43.

In tiefer Trauer : Helene Bechtold
geb. Oßwald u. Kind Horst ; Karl
Bechtold u. Familie, Berlin ; Otto
Bechtold, z. Z. im Osten u. Fa¬
milie und alle Verwandten.

Oott der Herr hat seinen treuen
Diener, uns. gut. Vater , lb . Bruder ,
Schwiegervater » Großvater u. Onkel

Stefan Rösch
Landwirt , nach kurzer, geduldig er¬
trag . Krankheit , 72 Jahre alt , wohl-
vorbereitet , im Krankenhaus in
Achern, zu sich in die ewige Hei¬
mat abgerufen.
Sasbachwaldeu, 28. Mai 1943.

In hefcl . Leid: Andrea« Rösch ;
Bernhard Burst u. Frau Theresia
geb . Rösch; Adolf Basler u. Frau
Maria Anna ^eb. Rösch; Josef
Rösch, z . Z . im Felde u. Fam. ;
Hermann Straub u . Frau Margarete
geb . Rösch, Leonhard Rösch, z . Z.
l . Felde u. Fam. ; Mathilde Rösch ,
Schwester ; Amberta Rösch u. alle
Anverwandten.

Beerdig. Sonntag, 30 . Mai , nachm.
2 Uhr in Sasbachwalden von der
Kirche aus.

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬fallen , unser lieb. Kind, unser aller
Sonnenschein

Heiderose
im Alter von 3 Monates zu sich
zu holen.
Karlsruhe -Daxlaadea, 27 . Mai 43.
Turnerstraße 32.

In tiefem Schmerz: Emil Haberer
u . Frau Herta geb. Hörner ; Farn .
Karl Hörner ; Max Haberer und
alle Verwandten.

Beerdigung : Sonntag , 15 Uhr , in
Daxlanden.

Ara 28 . Mai 1943 ist meine liebe
Schwiegermutter, unsere güte Groß¬
mutter, Frau

Paula Faber
Witwe de« Forstmeisters Gustav
Faber , nach kurzer Krankheit , hn
Alter von 82 J . von uns gegangen.
Karlsruhe -Rüppurr , 26 . Mai 1943.
Holderweg 34.

Zugleich im Namen der übrigen
Hinterblieb . : Hilde Faber Wwe.
F

eb . Friedrich ; Leutnant Fritz
aber , z . Z . im Felde u. Frau

Betti geb . Schmitt; Dr . Gustav
Faber , z . Z . bei der Wehrmacht
u . Frau Hildegard geb . Meyen.

Beerdigung Montag , 31. Mai , nachm.
14 Uhr , Hauptfriedhof.

Unsere lb. Mutter , Schwiegermut¬
ter , Großmutter , Schwester, Schwä¬
gerin und Tante , Frau

Karollna Robln
geb . Barit , ist Donnerstag früh
nach langem, schwerem Leiden im
Alter von 79 Jahres für immer von
uns gegangen.
Friedrichatal , Karlsruhe , 28 . 5. 1943.

In stiller Trauer : Familie Karl
Münch; Familie Gustav Robii
nebst allen Verwandten.

Beerdigung Sonntag, 30. Mai 1943,
14 Uhr , rriedrichstal .

Statt Karten ! Unsere Hebe gute
Schwester, Schwägerin und Tante .

Anna Metz
ist an ihrem 72. Geburtstage sanft
im Herrn entschlafen.
Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme und die schönen Blumenspen¬
den herzlichen Dank.
Rastatt , 27. Mai 1943.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Emil Metz.

Seelenamt für die Verstorbene am
Mont., 31. 5. 43 , 7.15 Uhr in der
Stadtkirche.

Der Herr über Leben und Tod hat
am 19. Mai 1943 nach läng. Krank¬
heit, jedoch unerwartet rasch, uns.
liebe gute Mutter , Schwiegermut¬
ter , Großmutter , Schwester, Schwä¬
gerin und Tante

Emma Wagner Wwe.
geb . Dinger , im Alter von 72 J .,
wohlvorbereitet , in die ewige Hei¬
mat abgerufen . Wir haben unsere
Mutter am Sonntag , 23. Mai. auf
dem Heimatfriedhof Niederbühl bei
Rastatt zur letzten Ruhe gebettet .
Wir danken allen für Beileid, Blu¬
men- und Kranzsp .» letztes Geleit
und Opfer.
Merzhausen b . Freib ./Brg .» 27. 5. 43.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Alois Wagner, Plärr . , Merzhausen.

Statt Karten . Für die uns in so
Überaus reichem Maße zugegangen.
Beweise der aufricht. Teilnahme an
d. Leiden u. Sterben meines lieb.
Mannes spreche ich tiefgefühlten
Dank aus

Im Namen der Familie * Mart*
Kern geb. Döderlein.

Karlsruhe , 28. Mai 1943.

Statt Karten . Für die viel. Beweise
herzl . Teilnahme, die uns beim Hin¬
scheiden meiner lb . Frau , uns. lb .
Mutter in so reichem Maße zuteil
wurden , danken wir herzlich. Ganz
besonders danken wir für die schö¬
nen Kranz- u . Blumenspend. u . all
denen, die sie zur letzten Ruhe¬
stätte begleitet haben.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen: David Klein.

Karlsruhe , Oeibelstr . 15.

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen, meinen lieben Mann, uns.
guten Vater, Großvater u. Onkel

Reinhardt Scherwitz
Landwirt u . Metzger , nach kurzer
Krankheit im Alter von 71 Jahren
zu sich zu nehmen.
Rheinbischofsheim, 28 . Mai 1943.

In tiefem Leid: Frau Dorothea
Scherwitz geb . Zink ; Familie Fritz
Scherwitz, Bregenz ; Fam. Ludwig
Eckert u. Frau Sofie geb. Scher¬
witz ; Fam. Karl Zink u. Angeh.

Beerdig. Sonntag , 30 . Mai 43 , 14 U .

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme u . die schönen Kranz-
u . Bkmensp . , die uns beim Heim¬
gang meines lb. Vaters , Großvaters ,
Bruders , Schwagers u. Onkels Lud¬
wig Merx zuteil wurden , sprechen
wir hiermit allen uns. herzl . Dank
aus. Bes . Dank H. Dekan Schühle
u . allen , die ihn zur letzten Ruhe
begleitet haben.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Khe .-Durlach, 27. 5. 1943.

Für die vielen Beweise herzl . und
aufrichtiger Anteilnahme an dem
schweren Leid, das wir durch den
Heldentod unseres unvergeßlichen
2. u. ältest . Sohnes Obergefreiter
Karl Kern erlitten hab ., Ugen wir
allen uns. herzl. Dank.

In tiefem Schmerz:
Familie Karl Kern. Bäckermeister.

Karlsruhe , Kriegsstr . 278, 28 . 5. 43.
Trauergottesdienst am 30. Mai 43 ,
15 Uhr , in der Markus-Kirche.

Für die vielen Beweise wohltuender
Teilnahme am Heimgang unseres
lb . Entschlafenen sprechen wir un¬
seren herzlichsten Dank aus.

Emilie Schick geb . Müller u. alle
Anverwandten.

Karlsruhe , Wendtstr . 15, 28 . 5. 43 .

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme beim Heimgang um .
lb. Entschlafenen, Vater , Schwieger¬
vater und Großvater Emil Klrcb-
gessner sagen wir herzlichen Dank.
Bes. Dank der Freiw . Feuerwehr
Breiten für das letzte Gelbit und
ehrenden Nachruf.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Brettes . 26 . Mai 1943.

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme beim Hinscheiden unserer
lb. guten Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester, Schwägerin
u. Tante Emilie Wunsch geb . Jäger
sprechen wir uns. innigsten Dank
am . Bes . Dank für die viel. Kranz-
u. Blumensp. u . allen denen, die sie
zur letzten Ruhestätte begl . haben.

Oeschw. Wunsch u. Angehörige.
Philippsburg , 25. Mai 1943.

Für die mitfühlende Anteilnahme an
dem herben Leide, das uns durch
deu Heldentod meines lb. , unverg .
Mannes u. lb . Vaters seiber kleinen
Ruth, unseres lb . Sohnes, Bfuders ,
Schwiegersohnes, Schwagers , Onkels
u.„ Neffen Oskar Sulzer, Uffz. der
Feldgend . , betreff , hat , danken wir
von Herzen.

ln tiefer Trauer : Martha Sulzer
geb. Bender u. Kind Ruth sowie
alle Angehörigen.

Gernsbach-Scheuern, 24. Mai 1943.
Walter-Buch -Str . 102.

.Für die vielen Beweis« herzl . Teil¬
nahme, die uns durch den Helden¬
tod uns. lb . , unvergeßl . Sohnes und
Bruders» O .-Gefr . Paul Huck zu
teil wurden , sprechen wir allen uns.
herzl . Dank aus. Bes. Dank d . H .
Pfarrer in Sinzheim und dem Klo¬
ster Lichtental.

Familie Karl Huck u. alle Angeh.
Sinzheim-Müllhofen,

’
25 . Mai 1943.

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme, die uns bei dem schwe¬
ren Verluste durch den allzufrühen
Tod meines lb . , unvergeßl . Gatten ,
Vaters . Sohnes, Bruders , Schwagers
u. Onkels Erhard Schuh, entgegen¬
gebracht wurden , danken wir allen
herzlich. Bes . Dank der Partei , der
SA .» der Abordnung des Bauamts,
Vereine u. Feuerwehr , für die schö¬
nen Kranzspenden und Begleitung
zur letzten Ruhestätte.

Frau Theresia Schuh u. Kinder*
Bühl . 27. Mai 1943.

Für die wohltuenden Beweise des
Mitgefühls beim Heldentode meines
lb ., unvergeßl . Mannes Ewald Neu¬
berger , Obergefr . in e. Gren .-Rgt. ,
danke ich herzlich. Bes . Dank Hm .
Stadtpfr . Feßler u.. allen denen, die
am Trauergottesd . teilgen . haben.

Frau Hedwig Neuberger Wwe.»
geb . Bilz, im Namen d. Trauer -
Familie .

Kehl, 27 . Mai 1943.

Heiraten
Am GlUck vorbal gehen Li» , wenn

Sie »ich einen w . Lebenikamera -d .
wUnechen u . Sie nicht bald Ihren
Plir»g »twun »ch beim Schwariwald -
zirkel anmelden . Monall . Beitrag
3 M oh . jegl . Nachz . Blldzutchr
mit Rückporto an Landhau » Frevla ,
Hlr »au/ Schwarzw ., Ruf Calw 535.

Beamter , (Tritt!., aetv Lauftatm . Anf .
30, ledig , gute Erich . , sucht wah¬
rend des Urlaubs oette . -charakter¬
voll« kath . Lebensgefäh *Hn aus gl .
Familie zw . spät . Heirat kennenzu -
lernen . Bl mit Bild 34261 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Student »acht Fräulein , kath ., bis
20 1. alt , kennenzulernen zw . sgät .
Heirat . IS auch von Eltern erbeten
51576 Führer -Verlag Karlsruhe .

OUIdenrlng (C . Wagner . MUnchen) ,
Stuttgart 1/108 . Schließfach 200. die
Eheanb . mit den groß . Erfolgen .
Wegweteer u . VortchlBge dtekret
38 Pfg . Vorname u . Gaburtedat . erb .

Witwe, 42 3atvre , mit 1 Kind wünscht
mit einem soliden , charaktervollen
Herrn in Verbindung zu treten zw .
späterer Heirat . IS Bild 51662
Führer -Verlag Karlsruhe .

Eigeninserat . 2g . Mann , selbständig ,
•n sieh . Pos ., sucht mit guter All
gerneinbikhjng versehenes , liebes
u. nettes Mädel Im Alter von 20—27
3. zweck * späterer Heirat . Soldat .-
Witwe nicht ausgeschlossen . Ge¬
wünscht sind kaufmännische Kennt¬
nisse , Jedoch nicht Bedingung , nur
Zuneigung entscheidet . Bin 29 3.,
1.70 gr ., bl . , gutes Aussehen . E0 m .
Blkl (mögt . Ganzaufnahme ) 53844
Führer -Verlag Karlsruhe . Diskretion
Ehrensache .

Oberlnganlaur , In lall . Stell ., w . ga -
blld . Dam« bi» Mltta 10 al« Wag -
ganoiiin . Näh . u . lll dch . Bilaf -
bund Treuhalf , Briefannahme Mün¬
chen 51, Schließfach 37 .

Mbdchsn , 55 3. , • Inf . , höusl .. naturl .,
wünscht m . • b*nsolch »m Mann
(auch Witwer ) , Handwerker In sich .
Stellung zw . Heirat bek . z . ward .
CS mit Bild 51730 Führer -Verl. Khe,
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